
alle Kräfte im Kampf um die demokratische Einheit Deutschlands 
ein. (Lebhafter Beifall.)

Vorsitzender Schirdewan: Das Wort hat nun der Vertreter der 
Kommunistischen Partei Chinas, Genosse Botschafter Tschi Peng-fei. 
(Die Delegierten erheben sich von ihren Plätzen und empfangen den 
Genossen Tschi Peng-fei mit stürmischem lang anhaltendem Beifall.)

Tschi Peng-fei: Liebe Genossen! Der IV. Parteitag der Sozialisti­
schen Einheitspartei Deutschlands ist ein Ereignis von großer histo­
rischer Bedeutung. Das Zentralkomitee der Kommunistischen Partei 
Chinas hat mich als Vertreter entsandt, um dem Parteitag ein Gruß­
schreiben zu überbringen. Heute erhielt ich nun die Möglichkeit, das 
Glückwunschschreiben persönlich vor dem Parteitag zu verlesen, was 
für mich eine große Ehre ist. (Lebhafter Beifall.)

Das Grußschreiben des Zentralkomitees der Kommunistischen Par­
tei Chinas lautet:

„An den IV. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch­
lands.

Das Zentralkomitee der Kommunistischen Partei Chinas übermittelt 
dem IV. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 
brüderliche Grüße. (Beifall.)

Unter Führung der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands hat 
das deutsche Volk mit Hilfe der Sowjetunion große Erfolge in der 
Liquidierung der Reste des Faschismus, in der schnellen Überwindung 
der Kriegswunden, in der Entwicklung jder Volkswirtschaft, in der 
Hebung des materiellen und kulturellen Lebens der Bevölkerung 
erzielt und durch die Gründung der Deutschen Demokratischen Re­
publik eine feste Basis für die Errichtung eines einheitlichen, unab­
hängigen, demokratischen und friedliebenden Deutschlands ge­
schaffen.

Der IV. Parteitag der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 
wird die Partei befähigen, weitere größere Erfolge in der Leitung 
des Aufbaus der Deutschen Demokratischen Republik und bei der 
Vereinigung des gesamten deutschen Volkes im Kampf um die Schaf­
fung eines einheitlichen, unabhängigen, demokratischen und fried­
liebenden Deutschlands zu erringen.
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